
die
luthergemeinde
Informationen aus Ihrer evangelischen Kirchengemeinde

716 – Dezember 2020 / Januar 2021

Foto: Hans Reiner Haberstock

„Jakobs Stern
ist aufgegangen“
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Adressen 
 

Evangelische Luthergemeinde  

Frankfurt am Main 
Gemeindezentrum Lutherkirche, 
Martin-Luther-Platz 1, 
60316 Frankfurt (Main) 
 

im Internet: 

www.luthergemeinde-frankfurt.de 
 

� luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de 
 

Offene Kirche: zurzeit nicht möglich 
 

Telefon Gemeindebüro: 

�: 40 56 27 20 
 

Ansprechpartner: 
 

� Pfarrer Hans Reiner Haberstock 
� 43 44 32, 40 56 27 20 

� Pfarrerin Melanie Lohwasser  
� 95 50 71 58 

� Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 
� 49 707 17 

� Sekretärin Heike Gehrig � 40 56 27 20 

� Gemeindepädagogin Gaby Deibert-Dam für die Arbeit mit Kindern und Familien 
in Bornheim, Luther, Marien, St. Nicolai und Wartburg:,  
�94 54 78 13, � gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de 

� Gemeindepädagogin Monika Geselle für die Erwachsenenbildung und die Arbeit 
mit Senior*innen in Bornheim, Luther und Wartburg: �40 56 27 20, 
� luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de 

� Lutherkindergarten: Leitung: Klaus Kunze � 44 78 20 
� kita-luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de 
� www.lutherkindergarten-frankfurt.de 

� HILFE IM NORDEND: Diplom-Pädagogin Ilse Valentin,  
Diplom-Pädagoge Helmut van Recum � 49 05 74;  

� HIN@luthergemeinde-ffm.de 

� Diakoniestation Frankfurt � 25 49 2-0 
 

 

Bankverbindung: Evangelische Bank, 
IBAN: DE 915 20 604 10000 4000 102, BIC: GENODEF 1 EK 1,  
Kontoinhaber: Rentamt im Ev. Regionalverband Ffm.-Offenbach  
Verwendungszweck: für die Luthergemeinde

Adressen



 

Meditation 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

aus vier kurzen Strohhalmen, an den En-
den spitz zugeschnitten, wurde der Stern, 
der hier zu sehen ist, mit einem Bindfaden 
zusammengebunden. 
 

Ein Stern aus Stroh - die Halme haben 
Weizenähren getragen, nach der Ernte 
sind sie nur noch Streu, Dämm-Material, 
oder wie hier Material zum Basteln. Es ge-
hört für mich zu den kleinen Wundern in 
unserer Welt, dass geschickte Hände aus 
vier kurzen Stücken von Strohhalmen ei-
nen Stern entstehen lassen, der Symbol, 
Sinnbild ist für einen der Sterne, die wie 
die Bibel erzählt, Abraham gezeigt wor-
den sind, - verbunden mit der Verheißung 
auf zahlreiche Nachkommen, mit der Ver-
heißung auf Segen. Abraham wird Segen 
zuteil und er hört „in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter auf Erden“  
(1. Mose 12,3). 
 

Christinnen und Christen verbinden mit dem Stern aus Stroh das Kind im Stall 
von Bethlehem. Ein Stern führt die Weisen zum Kind. Von der Krippe und dem 
Stroh, ja nicht einmal vom Stall ist die Rede in der Geschichte von den Weisen 
aus dem Morgenland, die Matthäus erzählt. Der Strohstern, dieses Symbol aber, 
verbindet die Geschichte vom leuchtenden Stern mit der Weihnachtsgeschichte 
des Lukas, der Geschichte von der Krippe im Stall und den Hirten, die in der 
Nacht auf dem Feld bei ihren Herden waren. 
Ein kleiner Strohstern – und in ihm sind beide Weihnachtsgeschichten vereint. 
Und mehr noch, der Stern wird zum Symbol für ihn, der da geboren wird, zum 
Frieden auf Erden, vom Himmel gesandt. 
 

So können wir mit Paul Gerhardt sagen und singen: „Jakobs Stern ist aufgegan-
gen, stillt das sehnliche Verlangen, bricht den Kopf der alten Schlangen und zer-
stört der Höllen Reich.“ (Ev. Gesangbuch 39,5) 
 

„Die alte Schlange“, ist Symbol für all das, was uns verleitet zum Misstrauen, 
für das, was unsre Herzen gegeneinander verhärtet, uns brutal oder zynisch 

3

Meditation



 

Meditation 
 

werden lässt, Symbol für das, was zerstört und dazu führt, dass wir einander das 
Leben zur Hölle machen. 
 

„Jakobs Stern“, ist aufgegangen in der Geburt des Kindes im Stall von Bethle-
hem. „Jakobs Stern“, leuchtet auf in Jesus Christus „bricht den Kopf der alten 
Schlangen“ – bricht die zerstörerische Macht und führt heraus aus der Hölle. 
 

Christinnen und Christen besinnen sich auf die heilsame Kraft, die von Jesus 
Christus ausgeht und die Welt verändern kann. 
 

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ (Lukasevangelium 6,36). 
Das ist die Botschaft, die mit ihm in die Welt gekommen ist.  
Im Hören auf ihn, im Vertrauen auf ihn, löst sich die Härte im Herzen, weicht 
die Kälte, Herzen werden barmherzig, werden warmherzig. 
 

Der Strohstern – ein Sinnbild für ihn, der uns diese Worte gibt, die uns wie ein 
Leitstern im neuen Jahr leiten und begleiten sollen, als Jahreslosung für das Jahr 
2021. 
 

Wir ersehnen für das neue Jahr, dass die Gefahr durch Corona nachlässt, dass 
Impfstoffe entwickelt werden, die Medizin Fortschritte in der Behandlung von 
Corona erzielt. 
 

Eine Herausforderung ebenso wie eine Ermutigung kann im Jahr 2021 auch der 
Ökumenische Kirchentag werden, der vom 12. bis zum 16. Mai hier in Frankfurt 
stattfinden soll. 
 

Am 13. Juni 2021 sind in der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau die 
Kirchenvorstandswahlen geplant. Erfreulicherweise haben in der Lutherge-
meinde 17 Frauen und Männer sich bereit erklärt für die Wahl des Kirchenvor-
standes in der kommenden Legislaturperiode von 2021 bis 2027 zu kandidieren. 
In einer Gemeindeversammlung, nach dem Gottesdienst am 24. Januar 2021, 
werden sie sich der Gemeinde vorstellen. 
 

Für mich ist das Jahr 2021 mein letztes Amtsjahr. Zum 1. August 2021 werde 
ich in den Ruhestand eintreten und von der Luthergemeinde und von Frankfurt 
Abschied nehmen. 
 

Der Strohstern – ein Sinnbild für „Jakobs Stern“, in dem der barmherzige Gott 
sich uns zuwendet, bei uns sein will „am Abend und am Morgen und ganz gewiss 
an jedem neuen Tag.“ (Ev. Gesangbuch 65,7) 
 

Hans Reiner Haberstock, Pfr. 
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Kirchenmusik 
 

� Kontakt: Elke Katscher-Reulein, A-Kirchenmusikerin 
� 49 70 717, Elke.Katscher-Reulein@ekhn.de; 

luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de�

 
Lutherkantorei 
Leitung: Elke Katscher-Reulein 
Probentermin: Donnerstagabend 
 

Posaunenchor „Luther-Brass-Frankfurt“ 
Leitung: Norbert Haas 
Probentermin: Montagabend 
 

Kindermusikgruppen 
Leitung: Elke Katscher-Reulein  
Probentermin: Dienstagnachmittag 
 

Bitte erkundigen Sie sich auf unserer Homepage oder telefonisch bei Elke  
Katscher-Reulein über den aktuellen Stand der Proben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Barbarazweig – Zeichen der Hoffnung   Foto: Hans Reiner Haberstock 

Kirchenmusik
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Kirchenmusik 
 

Musikandachten zum Advent 
 

an jedem Samstag in der Adventszeit um 18 Uhr 
 

28.11., 5.12., 12.12., 19.12. 2020 
 

Lutherkirche Frankfurt, Martin-Luther-Platz 1 
�

Adventliche Vokal- und Instrumentalmusik 
 
 
 
 

 

 

Foto: Hans Reiner Haberstock 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Folgende Schutzmaßnahmen müssen eingehalten werden: 
 

  Name, Adresse und Telefonnummer angeben 

  Mund-Nasen-Schutz tragen  

  Abstand mindestens 2 m 

  Jeweils nur eine Person oder ein Hausstand pro Bank  

  Keine Teilnahme mit Krankheitssymptomen   
  

 www.luthergemeinde-frankfurt.de � luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de 

  

Kirchenmusik



7

Kirchenmusik
 

Kirchenmusik 
 

Singen in Corona-Zeiten 
 

Ein Beitrag zur aktuellen Situation in der Lutherkantorei  
von Wolfgang Markert 

Seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie im Frühjahr diesen Jahres ist nichts mehr 
wie es vorher war – besonders was die Kirchenmusik anbelangt und da insbesondere 
die Chorarbeit.  
So wurde das Singen auch schon mal als das gefährlichste Hobby der Welt bezeichnet, 
weil sich die dabei entstehenden (virenbeladenen) Aerosole besonders leicht verbrei-
ten. Daher war es nur folgerichtig, dass Mitte März sowohl das für Karfreitag geplante 
Passionskonzert abgesagt werden musste, als auch bis auf weiteres sämtliche Chor-
proben. 
Von einem Tag auf den anderen war das Chorleben auf Null heruntergefahren und ein 
Ende nicht abzusehen. Doch wer denkt, dass sich Elke Katscher-Reulein „wider-
standslos“ diesem Schicksal ergab, sah sich sehr schnell getäuscht. Schon Anfang Ap-
ril gab es mit Unterstützung technisch versierter Chormitglieder wie Ralf Tjabben und 
David Elshorst ein erstes Zoom-Meeting, an dem rund vierzig Sänger*innen teilnah-
men: nach  einigen Begrüßungsworten und technischen Anweisungen versuchten wir, 
anhand der eingeblendeten Noten ein paar Lieder zu singen – jede*r für sich zu Hause, 
da eine Synchronisation aller Stimmen bei dieser digitalen Form des Probens nicht 
möglich ist.  
Vor dem Schlusslied gab es zur Auflockerung auch regelmäßig – Textbeiträge oder 
auch mal ein paar Sketche (von Ralf und mir). Zum Schluss der digitalen Phase von 
„Home-Singing“ wurde es richtig professionell: Elke produzierte mit Hilfe von Ralf 
und David ein rd. zehnminütiges Einsing-Video, das jederzeit von den Chormitglie-
dern auf Youtube abgerufen werden konnte. Außerdem wurde die technische Mög-
lichkeit geschaffen, durch eine Aufteilung der Zoom-Teilnehmenden auf verschie-
dene „Räume“ („Zoom Breakout Session“) zwei neue Stücke von Mendelssohn mit 
Frauen- und Männerstimmen parallel zu üben. 
Freilich konnten all diese Maßnahmen sog. Präsenz-Chorproben nicht ersetzen. Und 
so war die Erleichterung groß, als nach der Sommerpause der Kirchenvorstand der 
Luthergemeinde ein Konzept verabschiedet hat, das den Vorgaben der EKHN ent-
sprach und die Wiederaufnahme der Chorproben unter gewissen Auflagen ermög-
lichte.  
Dieses Konzept wurde dem Chor am 20. August vorgestellt und mit Erfolg seit dem 
27. August angewendet, bis der rasante Anstieg der Neuinfektionen am 22. Oktober 
erneut eine Einstellung des Probenbetriebs erforderlich machte. Auch wenn sich das 
Schutzkonzept offensichtlich bewährt hatte, muss natürlich alles unternommen wer-
den, Ansteckungen zu vermeiden. Daher finden die Chorproben ab 29. Oktober bis 
auf weiteres wieder vor dem Bildschirm statt. 
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Kirchenmusik 
 

Immerhin waren einige Wochen lang Präsenz-Proben donnerstags in der Kirche mög-
lich, im Hinblick auf die Abstandsregelungen in drei Kleingruppen von max. 16 Per-
sonen, die jeweils 45 Min. sangen; dazwischen gab es Lüftungspausen. Dies war ein 
erster Schritt in Richtung Normalität. Und wir waren dankbar, dass wir unter Einhal-
tung des Schutzkonzepts wieder singen durften.  
Gelegenheit zum Live-Singen (ohne Maske!) gab es übrigens für etliche Chormitglie-
der auch schon vor Wiederaufnahme der Chorproben. Seitdem ab 10. Mai Gottes-
dienste wieder möglich waren, es den Gottesdienstbesuchern aber coronabedingt un-
tersagt war selbst zu singen, hat es sich eingebürgert, dass die Gemeindelieder von 
der Empore aus von einer kleinen Gruppe Freiwilliger gesungen werden. (Zum Glück 
besteht diese Möglichkeit weiterhin, da Gottesdienste nach wie vor stattfinden dürfen 
und das entsprechende Schutzkonzept trägt.)  
Da ein Adventskonzert in hergebrachter Form in diesem Jahr nicht veranstaltet wer-
den kann, ist für die Adventszeit geplant, an allen Samstagen die bisher übliche 18-
Uhr-Andacht in besonderer Weise musikalisch zu gestalten mit voraussichtlich einer 
kleinen Gruppe Chorsänger*innen, einzelnen Instrumentalist*innen und Solist*innen.  
Abschließend möchte ich im Namen der Lutherkantorei allen Verantwortlichen in der 
Luthergemeinde für ihren Einsatz in Sachen Kirchenmusik danken, allen voran natür-
lich unserer unermüdlichen Chorleiterin Elke Katscher-Reulein, die die Hauptlast da-
für trägt, dass „in Zeiten der Corona“ sämtliche Schutzbestimmungen eingehalten 
werden und gleichzeitig bei uns die Freude am Singen erhalten bleibt. Die Lutherkan-
torei, die im vergangenen Jahr noch unbeschwert das 125jährige Jubiläum feiern 
durfte, wird auch die Corona-Pandemie überstehen!    

Wolfgang Markert   

Kirchenmusik
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Kindern 

 
 

 

Krippenstunden in 

der Lutherkirche: 

 
am 28., 29. und 30. 
Dezember ist die  
Lutherkirche jeweils 
von 15 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet um in aller 
Ruhe die Weihnachts-
krippe zu betrachten. 

 
 
 
 

Ghana-Kinderkirchentag - „hybrid“ 
und „interkontinental“  
In der Kirche zu arbeiten und Menschen zusammen zu bringen, ohne wirk-
lich soziale Begegnungsräume anbieten zu können, ist in Zeiten der Corona-
Pandemie eine große Herausforderung. Wie kann man Veranstaltungen so 

durchführen, dass niemand gefährdet wird und sie trotzdem ein nachhaltiges 
und schönes Erlebnis sind?  
Diese Frage stellte sich auch dem Vorbereitungsteam des dritten Ghana-Kin-
derkirchentages, der eigentlich mit rund 150 teilnehmenden Kindern und 
Mitarbeiter*innen Ende September in der Kirchengemeinde Bornheim als 
großes Event der Ghana-Partnerschaftsgruppe geplant war.  
Schon im Frühjahr war klar, dass eine Präsenzveranstaltung dieser Größe 
unverantwortlich sein würde. So kamen die Gemeindepädagoginnen Andrea 
Kämper und Gaby Deibert-Dam darauf, den Kinderkirchentag „hybrid“ 
durchzuführen. Die Idee: in den teilnehmenden Kirchengemeinden treffen 
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sich jeweils kleinere Gruppen, die sich sowohl über eine Zoom-Videokon-
ferenz „zusammenschalten“, wie auch vor Ort mit den Kindern gemeinsam 
basteln können.  
Dies klingt zunächst einfach und unaufwendig, hatte aber einen großen or-
ganisatorischen Hintergrund. In allen Gemeinden wurden Laptops, Beamer 
und Lautsprecher, WLAN-Passwörter und stabile Verbindungen benötigt, 
das Bastelmaterial musste in den entsprechenden Mengen gepackt und in 
alle Ecken Frankfurts gebracht werden, alle Teilnehmenden mussten im De-
tail gebrieft sein.  
Was aus der Not geboren war, entpuppte sich als eine wunderbare Möglich-
keit für einen interkulturellen wie auch interkontinentalen Brückenschlag. 
Nicht nur rund 80 Kinder in fünf evangelischen Gemeinden und die Frank-
furter Presbyterianische Gemeinde aus Ghana waren bei diesem Experiment 
dabei, sondern auch die Kindergottesdienstkinder von Pfarrer Rafael Dreyer, 
der als ökumenischer Koordinator der EMS in der ghanaischen Hauptstadt 
Accra lebt und arbeitet.  
So begegneten die Frankfurter Kinder den Kindern in Accra, hörten von ih-
rem Tagesablauf, sahen sowohl Bilder aus dem urbanen Accra wie auch aus 
dem ländlichen Norden Ghanas und alle lauschten gebannt dem „Lied der 
bunten Vögel“, die nur gemeinsam und nicht gegeneinander das Leben be-
stehen können. Es wurden Taschen mit ghanaischen Adinkras bemalt, Arm-
bänder aus Krobo (Altglas-)perlen gefädelt und zum Schluss bekam jedes 
Kind in Frankfurt für das Essen zuhause noch eine Plantain (eine Kochba-
nane), deren Zubereitung Philip Apenteng von der PCG Frankfurt erklärte. 
Ein Segen mit Bewegungen von Ökumenepfarrer Michael Mehl beendete 
das hybride Treffen.  
„Meine Töchter waren begeistert: Sie wollten abends gleich die Kochbana-
nen probieren, waren fasziniert von dem Videocall nach Ghana (…). Die 
gebastelten Sachen zeigen sie stolz“ schrieb eine Familie aus der Lydiage-
meinde und eine andere Mutter mailte: „Mein Sohn hat heute viel über das 
Leben der Kinder in Accra erzählt“.  
Sowohl die ghanaischen wie auch die deutschen Kinder fragten direkt nach 
der Möglichkeit für einen weiteren Austausch und auch bei den jugendlichen 
Mitarbeiter*innen entstand der Wunsch, sich noch einmal virtuell zu begeg-
nen. Dies soll 2021 realisiert werden.  
Auf diese Weise gewinnt die Partnerschaft der Frankfurter Gemeinden mit 
der presbyterianischen Kirche in Ghana ganz ungeplant eine neue, junge Ba-
sis - nicht „trotz“ sondern ausnahmsweise „dank“ Corona.  

Gaby Deibert-Dam 
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Der Kirchenvorstand leitet die Gemeinde 
Der Auftrag:  Menschen für den Glauben zu begeistern 

Das evangelische Gemeindeleben ist bunt und vielfältig: Menschen al-
ler Generationen kommen zusammen und feiern miteinander Gottes-
dienste und Gemeindefeste. Die hauptamtlichen Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinde gestalten gemeinsam mit den ehrenamtlich Engagier-
ten das christliche Leben vor Ort. Nicht nur bei Gottesdiensten, sondern 
auch in den verschiedenen Gruppen und Angeboten wie dem Konfir-
mationsunterricht, dem Jugendtreff, der Frauenhilfe oder dem Senio-
rennachmittag. 

Eine wichtige Rolle spielt immer die Kirchenmusik: Die Orgel oder 
Kirchen-, Gospel-, Kinder- oder Posaunenchöre sowie Flöten- und an-
dere Instrumentalkreise tragen zur Verkündigung und zu lebendigen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen bei. Viele Kirchengemeinden sind 
Träger von Kindertagesstätten, die das Gemeindeleben zusätzlich be-
reichern.   

Die Leitung einer Kirchengemeinde hat in der Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) der Kirchenvorstand. Er entscheidet über 
theologische Fragen der Gemeinde, über ihre inhaltliche Arbeit und die 
Finanzen. Dazu gehören auch die Verwaltung der Gebäude und die Per-
sonalverantwortung für die hauptamtlichen Mitarbeitenden. Neben der 
Pfarrerin oder dem Pfarrer der Gemeinde besteht der Kirchenvorstand 
nur aus Ehrenamtlichen. Er wird von den Gemeindemitgliedern ge-
wählt. 
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Kirchenvorstandswahl 2021 

Entscheidungen im Kirchenvorstand werden demokratisch mit Mehr-
heit getroffen, jede Stimme hat gleiches Gewicht. Idealer Weise finden 
sich unter den Vorstandsmitgliedern Menschen aus verschiedenen Al-
ters- und Berufsgruppen wieder, damit die Interessen aller Gemeinde-
mitglieder gut vertreten werden können.  

Ihr gemeinsamer Auftrag ist, Menschen für den christlichen Glauben zu 
begeistern. Ihr gemeinsames Ziel ist die Verkündigung des Evangeli-
ums. Sie sollen das christliche Leben vor Ort so fördern, dass viele 
Menschen sich davon angesprochen fühlen. Die besondere Rolle des 
Kirchenvorstands legt die Kirchenordnung der EKHN fest. In den Ge-
meinden der EKHN werden die Mitglieder des Kirchenvorstands je-
weils für eine Amtsperiode von sechs Jahren gewählt. Die nächste Wahl 
in allen Kirchengemeinden findet am 13. Juni 2021 statt.   

 

�
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Gemeindeversammlung 
������������������������������������������� 

����������������������������
���

Anlass ist die bevorstehende Kirchenvorstandswahl am 13. Juni 2021. 
Die Kandidaten, die vom Benennungsausschuss in den vorläufigen 
Wahlvorschlag aufgenommen worden sind, stellen sich der Gemeinde 
vor. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, dass die Gemeindever-
sammlung zusätzliche Kandidaten nominiert. In der Luthergemeinde 
können zwölf Kandidaten in den Kirchenvorstand gewählt werden. 
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, die am Wahltag im Juni das 
14. Lebensjahr vollendet haben. 
Ab dem 1. Dezember wird die Liste mit dem vorläufigen Wahlvor-
schlag auf der Schautafel im Fenster zum Gemeindebüro ausgehängt. 
Bisher hat der Benennungsausschuss von folgenden Gemeindegliedern 
die Zusage zur Kandidatur erhalten (Stand: November 2020) in alphab-
ethischer Reihenfolge: 
  

Kirchenvorstandswahl 2021
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Aktuell

Schopenhauerstr. 31 · 60316 Frankfurt
Fon (0 69) 43 95 28 · www.getraenke-nordend.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr &
15.00 - 19.00 Uhr · Sa 8.00 - 16.00 Uhr

Nordend

Ihr Raumausstatter
im Nordend

Raumdekor Schwarz   www.raumdekor-schwarz.de

Thomasiusstr. 14 · 60316 Frankfurt · Tel. 069 / 44 70 00
Fax 069 / 440777 · Mail: info@raumdekor-schwarz.de 
Beratung und Aufmaß nach vorheriger Terminvereinbarung

Fachliche Beratung  
und tolle Ideen..

Raumausstattung & Inneneinrichtung

 •  Tel. 069 / 44 70 00
Mail: info@raumdekor-schwarz.de • Fax 069 / 44 07 77

www.raumdekor-schwarz.de

Ihr Hotel im Nordend 
für Familienfeiern und Übernachtungen Ihrer Gäste 

Weingross- & Einzelhandel Türk, Müller & Schlepütz OHG
Merianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@weinhalle-frankfurt.de 
www.weinhalle-frankfurt.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

Weingross- & Einzelhandel Türk, Müller & Schlepütz OHG
Merianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@weinhalle-frankfurt.de 
www.weinhalle-frankfurt.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHREHier könnte Ihre Anzeige 
stehen!

Bitte wenden Sie sich an unser 
Gemeindebüro.

Martin-Luther-Platz 1,  
60316 Frankfurt a.M.

Tel. 40 56 27 20

kontakt@luthergemeinde-ffm.de
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Aktuell

Schellingstraße 16   /  Ecke Berger Straße
Telefon 069 - 43 9130  ·  Fax 069 - 44 91 34

Internet: www.DASPAPIERHAUS.de
Ihr Fachgeschäft in Sachen:
Büro · Schule  · Zeichnen  · Verpacken
Schenken · Basteln · EDV-Zubehör

kompetent  freundlich
leistungsstark

Seit 1950 
ihr Pelzfachgeschäft auf der
Berger Straße

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!

DIE 
„UNTERE
BERGER“

Mousonturm

cs
 c
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m

un
ic

at
io

n 
se

rv
ic

e

Bethmannpark

Chin.
Garten

Untere Bergerstraße

Merianplatz

Höhenstraße

www.feinkost-hoos.de

Berger Straße 56 (Merianplatz)

60316 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 43 34 42 · Fax 069 / 49 70 128

Kleinmarkthalle Stand 28 – 29

60386 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 28 54 90

COPY ARTE
Ihr Copy-Shop am Merianplatz

Digitaldruck · S/W- und Farbkopien · Scannen bis DIN A0
Binden · Textil,- Tassen-, Mousepaddruck · Visitenkarten

E-Mail: copy.arte@t-online.de
Telefon 069 / 44 66 45  ·  Fax 069 / 43 92 30

Elkenbachstraße 21 • 60316 Frankfurt a.M. • Tel. 069 - 944 125 46 
E-Mail: info@lotteselzer.de   •   www.lotteselzer.de

• Hilfe bei amtlichen und privatrechtlichen Angelegenheiten
• Beratung bei Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,   
   Patientenverfügung und Testamentsfragen
• Rechtliche Betreuung Hinterbliebener
• Begleitung bei Behördengängen

Lotte Selzer I Rechtsanwältin
Rechtsberatung für Senioren –  auch mit Hausbesuch  

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!

DIE 
„UNTERE
BERGER“

Mousonturm

cs
 c

om
m

un
ic

at
io

n 
se

rv
ic

e

Bethmannpark

Chin.
Garten

Untere Bergerstraße

Merianplatz

Höhenstraße

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!

DIE 
„UNTERE
BERGER“

Mousonturm

cs
 c

om
m

un
ic

at
io

n 
se

rv
ic

e

Bethmannpark

Chin.
Garten

Untere Bergerstraße

Merianplatz

Höhenstraße

w
w
w
.u
nt

er
e-

be
rg

er
st
ra

ss
e.
de

Seit 1950 Ihr Pelzfachgeschäft 
auf der Berger Straße

Berger Straße 61     60316 Frankfurt a. M.
Tel: 069 - 43 20 15  www.schwarzpelze.de

Steuerberatung im Nordend
Jutta Nissen-Plate

Finanzbuchhaltung, Lohn- / Gehaltsabrechnung
Gewinnermittlungen / EÜR
Jahresabschlüsse für sämtliche Rechtsformen
Betriebliche und private Steuererklärungen

Rotteckstraße 11 • 60316 Frankfurt am Main • Tel.: 069 / 57 802 938
jutta.nissen-plate@steuerberatung-jnp.de • www.steuerberatung-jnp.de Termine nach Vereinbarung

SCHREYER

Berger Str. 77 
60316 Frankfurt

Telefon: 069 - 43 25 15
Mail: info@optik-schreyer.de 
www.optik-schreyer.de

Optik

Henry Schreyer 
Augenoptikermeister

 

 
fair     vielseitig     individuell 

Verlobungsringe, Trauringe, Hochzeitsschmuck, 
sowie individuelle Schmuckgestaltung 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Eva und Lucas Küpper 

 

Schmuck – Raum 
Galerie mit Goldschmiede 

 

Bornheimer Landstraße 6 
 

www.schmuck-raum.de 
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Frankfurt Nordend
Bergerstr. 40-42
Telefon: 069/288655

Bestes Hören für mehr Lebensqualität 
möglich gemacht von unseren 
Hörhelden aus dem Nordend

Berger Str. 63 • 60316 Frankfurt 
Mo - Sa 10 - 20 Uhr 
Tel. 069 - 44 88 25

aries.fashion@web.de  
 aries.mode 
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Ihr Hotel im Nordend 
für Familienfeiern und Übernachtungen Ihrer Gäste 

ROSEN-METHODE
„Den Körper berühren - die Seele erreichen“

Chrisane Brdiczka

Körperarbeit nach Marion Rosen

Die Rosen-Methode hil u.a. Menschen
Ÿ mit chronischen Schmerzen/Verspannungen
Ÿ in Stress- und Belastungssitua�onen
Ÿ die �eferen Kontakt zu sich selbst suchen
Ÿ die sich mehr en�alten möchten

Tel. 069-94410328
kontakt@rosen-methode-brdiczka.de
www.rosen-methode-brdiczka.de
panta rhei Gesundheitszentrum
Bundenweg 34, 60320 Frankfurt
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Kirchenvorstandswahl 2021Kirchenvorstandswahl 2021 

 

• Julia Bengeser *1978, Fotografin und Kulturanthropologin 

• Werner Bork, *1953, Sozialarbeiter 

• Hanna Feuerstein, *1956, Erzieherin 

• Antje Gießelmann, *1969, Verlagsangestellte 

• Elisabeth Hommel *1981, Erzieherin und Sozialarbeiterin 

• Gerhard Kneier, *1954, Journalist 

• Roland Kunkel, *1965, Dipl.–Ingenieur 

• Christopher Kunze *1982, Softwareentwickler 

• Dr. Thomas Lempp *1977, Arzt 

• Klaus-Dieter Meese *1957, Ingenieur 

• Renate Sandforth, *1957, Ärztin 

• Alexandra Schwarz, *1964, Personalleiterin 

• Anna Spiske, *1959, Lehrerin 

• Sonja Thäder *1980, Kunsthistorikerin Museumsdokumentation 

• Valerie von Klaß-Thomsen *1977, Schauspielerin, Theaterpäd. 

• Yvonne Weichert, *1958, Studienrätin a. D.  

• Sonja Wismath, *1988, Studentin 
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3. Ökumenischer Kirchentag 2021
3. Ökumenischer Kirchentag 2021 

 

 

 

 

Ein Fest des Glaubens feiern  

schaut hin – unter diesem Leitwort wollen wir 2021 den 3. Ökumenischen 
Kirchentag in Frankfurt feiern. Menschen jeden Alters, jeder Religion 
und Herkunft sollen vom 12. – 16. Mai 2021 einander begegnen und zu-
hören und sich austauschen. Dazu laden der Deutsche Evangelische Kir-
chentag und das Zentralkomitee der deutschen Katholiken gemeinsam 
mit den Gastgebenden Kirchen der Region ein.  

Sich einmischen und die Welt gestalten 

Diskutieren, beten, feiern, Perspektivwechsel wagen – das wollen wir in 
vier Hauptthemenbereichen tun.  

• Glaube, Spiritualität, Kirche  

• Lebensräume, Lebenswelten, Zusammenleben   

• Schöpfung, Frieden, Weltgemeinschaft  

• Wirtschaft, Macht, Verantwortung 

schaut hin – das Leitwort fordert auf, sich den brennenden Fragen unserer 
Zeit zu stellen – gerade auch denen, welche die Corona-Pandemie neu 
aufwirft. 

Ein ÖKT trotz Corona? Wie kann das gehen? Mit absoluter Klarheit kön-
nen wir das noch nicht sagen, aber es soll einen ÖKT geben, wenn auch 
unter veränderten Bedingungen. Er wird vielleicht anders sein als „ge-
wohnt“, aber es dennoch sollen sich Menschen dort begegnen – und das 
nicht nur virtuell. Seien Sie dabei!  
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GesprächskreiseGesprächskreise 

 

Besuchsdienstkreis: 
� Kontakt: Pfarrerin Melanie Lohwasser   � 955 07 158 
� nach Vereinbarung 
 
 

Schopenhauer 16: 
� Kontakt: Pfarrer Hans Reiner Haberstock � 43 44 32 
� nach Vereinbarung 
 
 

Hauskreis „Halbzeit“: 
� Kontakt: Ralf Wichary �49 50 431 
� nach Vereinbarung 
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GesprächskreiseGesprächskreise 

 

DER OFFENE KREIS 

Der Offene Kreis trifft sich, wenn nicht anders vermerkt, mittwochs ab 
14.30 Uhr im Gemeindesaal der Lutherkirche. Der thematische Teil 

beginnt um 15.30 Uhr und endet gegen 16.30 Uhr.  

Für Nachfragen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Melanie Lohwasser  
(Telefon: 069-955 07 158) 
 

2.12. Die Adventslieder im Evangelischen Gesangbuch: 
Pfarrer Hans Reiner Haberstock 

9. 12. Einstimmen auf Advent 

und Weihnachten  

„Das ewig Licht geht da 

herein, gibt der Welt ein 

neuen Schein, es leucht wohl 

mitten in der Nacht und uns 

des Lichtes Kinder macht.“ 
(Martin Luther, EG 23, 4)  

  Von Licht und Hoffnung, 
die von Advent und Weihnachten ausgehen. Vorbereitung und 
Gestaltung Gemeindepädagogin Monika Geselle, Pfarrer Reiner 
Haberstock und Pfarrerin Melanie Lohwasser. 

 

Weihnachtsferien bis einschließlich 6.1.21 
 

13.1. Die Jahreslosung für das Jahr Anno Domini 2021:  

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ (Lukas-
evangelium 6,36 

  Meditation, Bildbetrachtung, Gedanken und Austausch: 
  Gemeindepädagogin Monika Geselle. 

20.1. Biblische Geschichten auf Tafelbildern in alten Kirchen 

Bildvortrag: Pfarrer Reiner Haberstock 

27.1. Gedenktag der Befreiung von Auschwitz. Über die wesentli-
che Bedeutung des Gedenkens an die Opfer des Holocaustes. 
Vortrag und Gespräch mit Maria Niesen, Bürgerinstitut. 

03.02. „Wo du hingehst, da will auch ich hingehen…“  

  Das Buch Ruth und seine Bedeutung im Judentum und im Chris-
tentum. Vortrag und Gespräch: Pfarrerin Melanie Lohwasser 
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AktuellAktuell 

 

Warum in die Ferne schweifen…? 
Ausflüge in und um Frankfurt – immer mit der Bahn 

 
 

Dieses Angebot will Menschen ansprechen, die endlich Zeit haben, in 
Frankfurt und dem Rhein-Main-Gebiet gemeinsam auf Entdeckungs-
reise zu gehen und kulturelle Besonderheiten kennenzulernen. 
 

Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, bitten wir um eine  

persönliche Anmeldung per Telefon oder per E- Mail. 

Dienstag, 26. Januar 2021: 

Besuch der Neuen St. Nicolai-Kirche,  
Spaziergang zum Hafenpark. 
 

Treffpunkt: 10:30 Uhr,  
vor dem Portal der Neuen St. Nicolaikirche, Waldschmidtstraße116 
 

 
 

Ostfassade mit dem Portal der Neue St. Nicolai-Kirche 
Waldschmidtstraße116 

 

Foto: 
Gaki64 - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=30799799 
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Aktuell Aktuell 

 

Dienstag, 23. Februar 2021:  

Besuch und Führung im neu eröffneten  
Jüdischen Museums Frankfurt, Berta-Pappenheim-Platz 1. 
Treffpunkt:  
11 Uhr, Haupteingang des Museums, Berta-Pappenheim-Platz 1.  
Kosten: Eintritt und Führung 
 

 
 

Jüdisches Museum 2010, gesehen vom Untermainkai 
 

Foto: Mylius (Creative Commons -Lizenz -NonCommercial-NonDerivative 3.0 (US) 

 

Anmeldung/Informationen: 
 

Erwachsenenbildung/Seniorenarbeit  
der Kirchengemeinden Luther-, Wartburg- und Bornheim 
 

Monika Geselle, Gemeindepädagogin 
 

Telefon 069 94345118,  
 

monika.geselle@frankfurt-evangelisch.de 
 

Erwachsenenbildung/Seniorenarbeit  
der Kirchengemeinden Luther-, Wartburg- und Bornheim 
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Vereine und lnitiativenVereine und lnitiativen 

 

Lutherkirchenstiftung Frankfurt am Main 

� Vorsitzender des Kuratoriums: Werner Bork  

E-Mail: Lutherkirchenstiftung-Frankfurt@gmx-topmail.de 
 

 

Bankverbindung: Evangelische Bank, 

IBAN: DE 915 20 604 10 000 4000 102, BIC: GENODEF 1 EK 1,  

Kontoinhaber: Rentamt im Ev. Regionalverband Ffm.-Offenbach  

Verwendungszweck:  

für die Luthergemeinde / Lutherkirchenstiftung 

 
 

Seniorenwohnanlage Nordend, Seumestraße 2, 

� SWA.nordend@diakonie-frankfurt-offenbach.de 

� Kerstin Möller, 
� 43 97 13 
� Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag 8 bis 12 Uhr, 12.30 bis 16.30 Uhr, 
Freitag 8 bis 14.30 Uhr 
 
 

Verein HILFE IM NORDEND e.V.: 

� Vorsitzender: Gerd Bauz 
 

Erwerbslosenarbeit:  

Diplom-Pädagogen:  
Ilse Valentin und Helmut van Recum 

� 49 05 74 � hin@luthergemeinde-ffm.de 
 
 

Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V. 
� Regionalgruppe Rhein-Main, Klaus Schilling und Marie Ahlers, 

� rhein-main@asf-ev.de 
 

Impressum: 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelischen Luthergemeinde Frankfurt 
V.I. S:P: Pfarrer Reiner Haberstock, Redaktion: Christian Schwarz, 
Ralf Wichary, Gerald Kafka, Hans Reiner Haberstock, Pfr. 



Gottesdienste in der LutherkircheGottesdienste in der Lutherkirche 

 

Weihnachten in der  

Luthergemeinde 

mit Schutzmaßnahmen  

vor dem Coronavirus 
 

In diesem Jahr können wir wegen 
der Ansteckungsgefahr durch den 
Virus nicht, wie es Tradition ist, am 
Heiligen Abend Christvespern mit 
mehreren hundert Menschen feiern.  
 

Deshalb findet dieses Jahr am 24. 
Dezember um 15.30 Uhr keine 

Christvesper für Kleine und 

Große mit Krippenspiel statt, 
ebenso entfällt die Christvesper mit weihnachtlicher Chor - 
und Orgelmusik um 18 Uhr. 
 

Dennoch feiern wir am 24. Dezember Heiligabend in der Lu-
therkirche. Um 15.00 Uhr, um 15.30 Uhr, um 16.00 Uhr, um 
16.30 Uhr, um 17.00 Uhr und um 17.30 Uhr beginnt jeweils 
eine Krippenandacht, die etwa 20 Minuten dauert. Dazu kön-
nen jeweils 20 „Kleine und Große“ in die Kirche kommen, in 
der, wie in jedem Jahr der Weihnachtbaum geschmückt und in 
diesem besonderen Jahr die Weihnachtskrippe schon am 
Nachmittag aufgebaut ist, und nicht, wie in den vergangenen 
Jahren erst zur Christvesper am Abend. 
 

Die Christmette um 23.00 Uhr soll, wie es in den letzten Jah-
ren zur Tradition geworden ist, gefeiert werden. 
 

Wegen der, wegen Corona, erforderlichen Begrenzung der 
Zahl derer, die teilnehmen können, müssen sich sowohl alle, 
die an den Krippenandachten zwischen 15 und 18 Uhr teil-
nehmen möchten, als auch alle, die zur Christmette in die  
Lutherkirche kommen wollen, telefonisch anmelden. 

24
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Gottesdienste in der LutherkircheGottesdienste in der Lutherkirche 

 

Anmeldungen sind möglich vom 15. bis zum 17. Dezember 

jeweils zwischen 17 Uhr und 20 Uhr unter der Telefon-

nummer: 40 56 27 20.  
 

Durch das Anmelden entfällt dann das Ausfüllen der Perso-
nendaten beim Betreten der Kirche. Wer angemeldet ist, muss 
dem Empfangsteam lediglich den/die Namen angeben, so dass 
bei der Namensliste angekreuzt werden kann, wer da ist. 

 

Für die Gottesdienste am 25. Dezember, am 26. Dezember 
und am 27. Dezember braucht es keine vorherige Anmeldung. 
 

Der Kirchenvorstand hat sich dazu entschieden nicht nur am 
Heiligen Abend, sondern in allen Weihnachtsgottesdiensten, 
beginnend mit den Krippenandachten an Heiligabend bis zum 
Neujahrsgottesdienst die Kollekte für „Brot für die Welt“ zu 
sammeln. 
 

Krippenstunden  

„zwischen den Jah-

ren“ 

In der Zeit, die man frü-
her die Zeit „zwischen 
den Jahren“ nannte, am 
Montag, 28. 12., Diens-
tag, 29. 12. und Mitt-
woch, 30. 12. ist die 
Lutherkirche von 15 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet 
für alle, die die Krippe 
betrachten wollen. Die 
Krippenfiguren wurden 
in den 1950er Jahren in 
und um Oberammergau 
geschnitzt.  
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Gottesdienste in der LutherkircheGottesdienste in der Lutherkirche 

 

Samstag, 28. November 
18 Uhr, Musikandacht  

in der Kirche, 
Pfarrer Hans Reiner Haberstock 

 

29. November, 1. Advent 
10:30 Uhr, Gottesdienst,  

Pfarrer Hans Reiner Haberstock 
Friederike Stichel, Blockflöte 

 

 

Samstag, 5. Dezember 
18 Uhr, Musikandacht  

in der Kirche, 
Pfarrerin Melanie Lohwasser 

 

6. Dezember, 2. Advent 
10:30 Uhr, Gottesdienst, 

Pfarrerin Melanie Lohwasser 
 

 

 

Samstag, 12. Dezember 
18 Uhr, Musikandacht in der Kirche, 

Pfarrer Hans Reiner Haberstock 
 

13. Dezember, 3. Advent 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Hans Reiner Haberstock 

 

 

 

 

Samstag, 19. Dezember 
18 Uhr, Musikandacht in der Kirche,  

Pfarrer Hans Reiner Haberstock  
 

20. Dezember, 4. Advent 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Hans Reiner Haberstock 

und Ensemble von Luther-Brass-Frankfurt 
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Donnerstag, 24. Dezember, Heiligabend 
 

15 Uhr, 15:30 Uhr, 16 Uhr, 16:30 Uhr, 17 Uhr, 17:30 Uhr, 

Krippenandacht für Kleine und Große, jeweils für 20 Personen 
Pfarrer Hans Reiner Haberstock  

und Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 

23 Uhr, Christmette,  

Pfarrerin Melanie Lohwasser, Pfarrer David Schnell, 
Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 

alle Kollekten für „Brot für die Welt“ 
 

Für die Krippenandachten und die Christmette sind  

telefonische Anmeldungen erforderlich, � 40 56 27 20 
 
 

Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 

10.30 Uhr, Festgottesdienst mit weihnachtlicher Orgelmusik, 
Pfarrerin Melanie Lohwasser 

Kollekte für „Brot für die Welt“ 
 
 

Samstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 

10.30 Uhr, Musikgottesdienst, „Weihnachten mit Paul Gerhardt“ 
Musikalische Gestaltung: Ursula Stamm-Göltl, Elke Katscher-Reulein 

und Pfarrer Hans Reiner Haberstock 
 

Kollekte für „Brot für die Welt“ 
 

27. Dezember, 1. So. n. Christfest 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Melanie Lohwasser 

Kollekte für „Brot für die Welt“ 
 
 

Donnerstag, 31. Dezember, Silvester 

18 Uhr, Jahresschlussgottesdienst  

Pfarrerin Melanie Lohwasser 

Kollekte für „Brot für die Welt“ 
 �  
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Freitag, 1. Januar, Neujahrstag
10.30 Uhr, Neujahrsgottesdienst,
Pfarrer Hans Reiner Haberstock, 

Dorle Ellmers und Joachim Kreiter (Violinen)
Kollekte für „Brot für die Welt“

3. Januar, 2. So. nach Christfest
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Hans Reiner Haberstock

10. Januar, 1. So. nach Epiphanias
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Hans Reiner Haberstock

17. Januar, 2. So. nach Epiphanias
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Hans Reiner Haberstock

24. Januar, 3. So. nach Epiphanias
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Hans Reiner Haberstock

31. Januar, Letzter So. nach Epiphanias
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Melanie Lohwasser

7. Februar, Sexagesimae
10.30 Uhr, Gottesdienst, Auftakt zum 3. Ökumenischen Kirchentag

Pfarrerin Melanie Lohwasser 
Ensemble von Luther-Brass-Frankfurt
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